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Bozenag
Eine ungariſche Erzählung von Karoline Deutſch

Sieh Stefan wir ſind hier aus unſerer Umgebung her Verzeiht Vater Jch muß mich erſt ſammeln muß zu
ausgewachſen wir ſind keine eigentlichen Bauern mehr unſer mir ſelbſt kommen um zu glauben was i gehörtAnſehen gleicht dem der Bürger ja der Adeligen und doch Aus Stefans Antlitz ſprach faſt ein Ausdruck von Schmer

ſind wir weder das eine noch das andere Wenn ich mit Euch genügt nicht mehr unſer alter ehrlicher Name
Petras Fekete der der reichſte Mann des Ortes iſt durch die Tüch gkeit unſeres Geſchlechtes das ſich trotz mancher Ab
Straßen gehe ſo iſt der Gruß der mir geſpendet wird ſchweifüngen immer von neuem bewährt hat Die Achtung
achtungsvoller in dem Gemeindehaus wird mir ſo viel Ehre und gute Meinung die man Euch als dem Gabor Semany
erwieſen wie dem Kommiſſar und Notar ja das Wort unſeres entgegenbringt Jhr wollt ein fremdes Reis auf unſern
ſtrengen Herrn Pfarrers hat mehr Gewicht wenn ich es durch Stamm ſetzen der noch kräftig und ſaftvoll genug iſt ſeine

Billigung bekräftige eigenen geſunden Früchte hervorzubringenWir werden adelige Bauern genannt Stefan wir wollen Jch bin noch mehr über dich erſtaunt unterbrach ihn der
den Bauer ganz fallen laſſen Den Adel will ich erwerben Richter betroffen und mit einem Zug ſtarken Unwillens in
er ſoll erblich in unſerer Familie werden wie jetzt der Beſitz den energiſchen Zügen So ſprichſt du der jüngere Mann
der Mühle wie die Richterwürde Die Dampfmühle ſoll in vor dem das Leben noch liegt dem Feuer durch die Adern
kürzeſter Zeit vollendet und eingerichtet ſein Die Leute haben fließen müßt So ſprichſt du und biſt Soldat biſt
hier noch keine Jdee davon ich komme gerne nur mit fertigen im Krieg geweſen Und daß du nicht feig geweſen biſt zeigt
Sachen und ſo habe ich ihnen eingeredet daß es eine Ziegel die Narbe auf deiner Stirn Und doch kennſt du den Ehrgeiz
brennerei nach neueſtem Muſter werden ſoll da die alte ſchon nicht willſt nicht weiter ſtreben Hätt s dich nicht gefreut
baufällig iſt Jch will hier eine großartige Jnduſtrie hervor wenn du Offizier wenn du Hauptmann geworden
rufen Stefan und der Adel kann uns nicht ausbleiben Es Das iſt etwas anderes Vater verſetzte der junge Mann
ſind ſo manche hier in der Gegend die ihn auf dieſe Weiſe einfach Man iſt das was man iſt ganz und freut ſich
bekommen haben erſt voriges Jahr der Holzhändler Poppetz wenn es Anerkennung findet Da entwickelt ſich das Höher
der zu einem Ritter von Poppetz geworden iſt Seit der Zeit ſteigen aus der Sach heraus Wer Soldat iſt kann Offizier
läßt s mir auch keine Ruhe denn ich kenne den Mann Es kann Hauptmann werden das ſind die für den ſoldatiſchen
iſt mein heißeſter Wunſch Stefan daß wir nicht mehr die Muth und militäriſche Tüchtigkeit eingeſetzten Grade
Semany s ſondern die Herren von Semanyh heißen Was Jhr erſtrebt Vater iſt kein Steigen ſondern ein

Gabor Semany hatte lebhaft mit dem Feuer der Jugend Sinken Als Bauern ſind wir die Erſten hier werden
geſprochen Seine Augen blitzten energiſch hinter den dichten wir als etwas Beſonderes angeſehen und auch geachtet in dem
weißhaarigen Brauen hervor über das Antlitz des Sohnes Stand den Jhr erſtreben wollt werden wir nicht nur die
hingegen hatte ſich ein immer ſtärkerer Ausdruck ſchmerzlichen Letzten ſein ſondern man wird uns roh ungeſchliffen un
Erſtaunens gebreitet Jhm war es als habe ſich das ganze gebildet lächerlich finden und was Euch jetzt als Ehre erHeimathsbild vor ihm verwandelt und als blicke ihn jeder ſheint werdet Jhr dann als Hohn und Spott erkennen

Gegenſtand kalt und fremd an müſſenNun du findeſt kein Wort fragte der Richter als der Darauf war ich nicht vorbereitet ſprach der alte Semanh
Sohn ſtumm vor ſich hinblickte nach einigem Schweigen wie zu ſich ſelbſt darauf nicht Jch

S m vo ae ccçCchsewindet findet ihn ſofort denn von weitem ſchon ſtrahlt uns dasMannichfaltiges a e heit großen weißen Laternen welche an der
Eine arabiſch jüdiſche Trauungsfeier in Kairo Hausthür und den Fenſtern der oberen Etagen des Brauthauſes

a h angebracht ſind entgegen Außerdem hört man ebenfalls vonMan könnte dieſe Hochzeitsfeier von der ich hier kurz berichten weitem ſchon die geräuſchvolle melodieloſe für europäiſche Ohren
will eigentlich eine ſpaniſch arabiſch jüdiſche nennen weil der ſehr monoton klingende Muſik des auf dem Hofe voſtirten
Bräutigam einer ſpaniſchen die Braut hingegen einer arabiſchen Hrcheſters aus 15 Mann beſtehend welche beim Eintreten eines
Familie angehörte und ungeachtet der vielen Jahrhunderte Gaſtes aus ihrer langſamen Spielweiſe heraustreten und eine Art
während welcher die ſpaniſchen Juden den Orient bewohnen ſich Marſch aufſpielen welcher jedenfalls den oben bereits Verſammelten
namentlich bei Ceremonien ſowie auch bei Familienfeſten noch anzeigen ſoll daß ein Hochzeitsgaſt naht Jn der That kommt
viele alte Sitten erhalten haben dem neu Eintretenden auf der Treppe ein in Schwarz gekleideter

Die Trauung und Feier fand im Hauſe der Eltern der Braut mit StambulRock dem Salon Rock der Araber bekleideter junger
ſtatt Zu dieſem führt eine lange enge Gaſſe Nebenſtraße der Mann ein Verwandter des Hausherrn entgegen weicher den
Aäski Straße die lebhafteſte in Kairo welche im Harr El Jehäd Gaſt init einer ganzen Formel von Begrüßungen empfängt und
Quartier der eingeborenen Juden auch hier Ghetto genannt jhn in den für die männlichen Gäſte hergerichteten Rauchſalon
liegt Dieſe Gaſſe iſt in ihrer ganzen Länge mit zahlreichen führt Beim Eintreten erheben ſich alle bereits Anweſenden und
Fähnchen roth und weiß in der Mitte der Halbmond und der begrüßen den Eintretenden durch eine höchſt elegante Handbewegung
egyptiſche Stern fünftheilig und mit bunten Lampen dekorirt an den Tarbuſch Kopfbedeckungy Eine gegenſeitige Vorſtellung
welche an quer über die Straße gezogenen Leinen hängen findet aber nicht ſtatt dieſe iſt eine hier von den meiſten un

Selbſt derjenige welcher den Ort nicht kennt wo die Feier ſtatt gekannte Sache Kaum hat man ſich niedergelaſſen die bereits

S e Anweſenden thun dies dann erſt wenn es der HinzukommendeWir entnehmen dieſe Schilderung der Zuſchrift eines halleſchen gethan hat ſo kommt ein Diener Neger welcher auf einem
Landsmannes welcher gegenwärtig als Beamter im egyptiſchen großen reichverzierten ſilbernen Präſentirteller Limonade arabiſch
Miniſterium des Jnnern in Kairo thätig iſt Die Zuſchrift iſt Gasusa in Gläſern herumreicht ſowie ein anderer welcher auf
datirt vom 23 Dez v J D Red einem großen weißen Porzellanteller Cigaretten präſentirt Die
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hab du würdeſt mit dem Eifer und Feuer deiner
jungen Jahre dieſen Gedanken ergreifen würdeſt mich verſtehn
wie kein hab geglaubt du würdeſt Hand in Hand
und Schritt für Schritt mit dem Vater gehen Jch hab deine

r mit Sehnſucht mit Ungeduld erwartet beſonders das
r ahr Denn wenn man nahe an Siebzig iſt und man

wi et ſamt was man geſäet und wenn man rüſtig und
kräftig iſt ſo muß doch endlich damit angefangen werden Die
Adelserwerbung iſt kein ſolch alter Gedanke wie die Dampf

mühle mit dem ich mich ſchon ſeit Jahren und Jahren trage
aber um ſo mächtiger hat er mich ergriff beſonders
ſeit ihn der Poppetz bekommen hat der Poppetz der noch
vor zehn zwölf Jahren kein reicher Mann war Nun
ab ich urückerſehnt als meinen Einzigen eine junge
v aft die ritt für Schritt mit mit gehen ſollt ſtatt

Stefan hatte ein weiches Gemüth und hing mit einer Liebe
die an Ehrfurcht grenzte an ſeinem Vater Der Schmerz
der Enttäuſchung der ebenſowohl in ſeinen Worten wie in
ſeinem Geſichte lag that ihm weh und er ſagte begütigend

Jch hab von meiner Ueberzeugung geſprochen Vater daß
ſo etwas nicht nach meinem Sinn und ich mich auch niemals
darauf einlaſſen würde Doch hab ich kein Recht ſo lange ich
in Eurem Hauſe bin meine Ueberzeugung über die Eure zu
ſetzen Jch wollt Euch nur zu bedenken geben Vater daß
derartige Pläne ein großes Kapital beanſpruchen und daß
dasjenige was Jhr während meiner Abweſenheit hier geſchaffen
ſchon rieſige Summen verſchlungen haben muß Wo wollt Jhr
jall das Geld dazu hernehmen Jch weiß daß man uns reich
nennt wir ſind es aber mehr an liegenden Gütern an Grund
nd Boden Feldern Waldungen Soviel Baarkapital kann
auch nur ein großer Geſchäftsmann liegen haben

Darin haſt du recht Stefan, verſetzte der Alte Es
hat ſchon bis jetzt etwas Kampf gekoſtet ich hatte zwei Jahre
hindurch Mißernten das hat uns ein bischen heruntergebracht
Ueber Flüſſiges hab ich auch jetzt nicht zu verfügen wenigſtens
nicht ſo viel wie s nöthig ſein wird, verbeſſerte er ſich
Aber, fügte er nach einer Pauſe hinzu Hanka s Geld ſollfürs erſte aushelfen

Vater, rief der junge Mann erſchrocken Jhr werdet doch
nicht Hanka s Geld angreifen

Hanka s Geld iſt kein fremdes, verſetzte der Richter un
beirrt und ruhig Jch hab das Mädchen ſtets als zu uns
gehörig betrachtet

Ja ſo lange ſie Mareks Frau werden ſollte Nun iſt
Marek todt und ihr Vermögen ein getrenntes und ſelbſtändiges
eworden Sie kann jeden Tag heirathen und Jhr müßt demManne das Geld herauszahlen

Weißt du hier keinen anderen Ausweg, unterbrach ihn
der Vater mit einem ſeltſam forſchenden Ausdruck Haſt du
nie gedacht die Stelle deines Bruders einzunehmen und daran
gedacht daß ich es wünſchen würde

Nein, ſagte Stefan betroffen ſeinen Vater anblickend
Warum liegt dir das Naheliegende ſo fern Stefan Und

da ich s dir jetzt ſage und du es jetzt weißt berührt es dich

etwa ſo wie meine erſte Mittheilung Mußt du dich
auch erſt faſſen und ſammeln ag inder Stimme Geſtern hat s mir geſchienen als habe dir die
Hanka recht wohl gefallen

Das iſt kein Wohlgefallen das für das Zu
zweier Menſchen das für die Ehe ausreicht verſetzte Stefan

abwehrend e n t uBei ſolch gewiſſenhaften Männern wie bei dir reicht s aus
mit deu Beſitz ſtellt ſich die Liebe ein Aber das Wohlgefallen

Du wirſt ja täglich ſtündlich
mit ihr zuſammen ſein und Hanka iſt ein ſolch ſchönes Mädchen
daß man das wohl annehmen kann
ſchöne Geld in fremden Beſitz kommen
jammerſchade

Geld darf bei einem rechten Manne in einer ſolchen Sache
nicht mitſprechen, ſagte der Sohn

Wenn ihm aber das Mädchen auch gefällt, rief Gabor
Wenn ihm das Mädchen gefällt Stefan

ſchwieg und auch nicht vom Boden aufſah fügte er hinzu und
ein faſt zorniges Weh klang aus ſeiner Stimme und flammte
hinter den buſchigen Brauen hervor
anderer Anſicht Jſt auch hier dein Weg ein anderer Stefan
Stefan ſoll mir deine Rückkehr zum Fluch und nicht zum
Segen werden

Wieder griffen dieſe Worte an des Sohnes Herz und er
Seid ruhig Vater

Hanka iſt doch nicht ſo ſchrecklich daß man ſich derart im
Es hat mich nur über

Wenn Hanka mich mag und ſich mein
erz für ſie erwärmt es muß gar keine ſolch übergroße Liebe
in nur warm ſoll s werden Vater 7

Gottes Namen ſein Doch das hat ja noch Zeit ich bleib
Laßt ihr und mir die Zeit Bater

es herrſchte

Ein ſcharfer Spott lag in

ammenleben

kann ja noch vorher wachſen

ſoll all das
Wäre es nicht

Und waru

Und als dieſer

Biſt du auch h

ſagte begütigend Der Gedanke an
voraus dagegen verwabren ſollte
raſcht wie alles

dann mag s in

ja für immer zuhaus
uns langſam ſelber zu finden

nächſte Tag war ein
Feiertagsſtimmung Der Mühlenberg und die Höhen ringsum
waren in warmes goldnes Licht getaucht von dem Hochwald
ſtieg ein kräftiger würziger Hauch auf und der Strom der
lärmende Geſelle trieb ruhiger als ſonſt ſeine Wellen denn
die Mühlräder ſtanden ſtill und unbewegt
und Mündel und dem Hausgeſinde rüſtete ſich zum Kirchgang
nur ein Knecht blieb als Wächter des Hauſes zurück
Semany ſah ſtrenge darauf daß ſeine Dienſtleute vor und
nachmittags an Sonn und Feſttagen den Gottesdienſt be
ſuchten Gabors Tracht bot ein eigenthümliches Gemiſch von

Jn Farbe und Schnitt ganz
bäueriſch war ſie was Stoff und Ausführung betraf von
der größten Feinheit

Stefans Anzug glich dem des Vaters und die hohe ſchlanke
Geſtalt des jungen Mannes nahm ſich in der hellblauen reich
verſchnürten eng anliegenden Kleidung vorzüglich aus Die

Wachtmeiſter Uniform hatte er gleich am erſten Tage ab
gelegt Nur Hanka hatte ſich vollſtändig in ein ſtädtiſches
Fräulein verwandelt und trug ein langes mit Falbeln und
Rüſchen reichbeſetztes modernes Kleid

Sonntag und

Gabor mit Sohn

einem Banern und Bürger

An den Hut ſchien ſie

nene macht hier die Mutter der Braut unterſtützt durch eine

dige Tochter aDie Damen werden ebenfalls in einen ſeparaten Salon geführt
welcher ziemlich weit von dem der Herren liegt Trotzdem man

ſchon zahlreiche europäiſche Toiletten ſieht ſo wird doch in
dieſer Beziehung orientaliſchrürkiſche Sitte aufrecht erhalten und

Berührung oder Annäherung zwiſchen beiden Geſchlechtern
ugſtlich vermieden Beim Paſſiren des Damenzimmers hat man

Gelegenbeit einen wtigtigen Blick hineinzuwerfen und da ſieht
man denn einige wirklich ſchöne Geſichter und ſtattliche Figuren
beſonders die Türkinnen und Araberinnen in ihren reichverzierten
Nationalkoſtümen dürfen hier Anſpruch auf Schönheit machen
Faſt ſämmtliche Damen rauchen Cigaretten eine hier ſtark ein
geführte Sitte Nur junge Mädchen in Gegenwart älterer Damen
rauchen nicht

Ein längere Zeit anhaltender rauſchender Tuſch des Orcheſters
yrkandet jetzt das Nahen des Rabbiners Chacham Dieſer tritt

falls in den Herrenſalon ein zu ſeiner Linken befindet ſich ſein
Aſſiſtent der ſogenannte Tajim Alle Gäſte erheben ſich von ihren
Sitzen und begrüßen den Rabbiner und ſeinen Aſſiſtenten durch

r edruck und eine wiederum höchſt elegant ausgeführte Ver
igung Eine eigenthümliches Geſchrei eine Art Trillerruf

Ztent nun plötzlich aus dem Damenzimmer ein Zeichen daß die
Braut ne Der Rabbiner erhebt ſich alle anderen thun des
gleichen Die Braut erſcheint geführt von ihrem Bruder welcher

ſie dem an der Seite des Rabbiners harrenden Bräutigam über
Mittlerweile hat ſich das Zimmer mit Damen angefüllt

welche ſich alle um die Braut herumdrängen
ſpricht eine hebräiſche Formel während welcher ſein Aſſiſtent einen
ſeidenen Gebetmantel Talis über das Brautpaar breitet welcher

Dann reicht der Tafjim dem Rabbiner
ein Glas Rothwein wovon der letztere zuerſt dann der Bräutigam
und die Braut aber beide immer noch bedeckt trinken
Rabbiner ſpricht wieder eine hebräiſche Formel hebt den Gebet
mantel auf und reicht dem Bräutigam die ſogenannte Ksiwwe
hebräiſche Bezeichnung für Heirathskontrakt welche dieſer unter

Während des Unterſchreibens leuchten die Augen der
und die Frauen erheben das oben erwähnte

Trillergeſchrei Freudenrufe in welches die Kapelle mit einem
nationalen Hochzeitsmarſch einfällt welcher eher einem wilden
Lärm als einem Hochzeitsmarſche gleicht Denn die armen Jn
ſtrumente müſſen da tüchtig herhalten

mel Nachdem dieſe wilde Muſik verſtummt iſt erklärt der
Rabbiner in arabiſcher Sprache die Ehe für geſchloſſen und rechts
iltig kraft ſeiner Beſtallung als Rabbiner ſeitens der vicekönig

Der Rabbiner

re h

deſſen Köpfe faſt bedeckt

Braut hell auf
S

e
namentlich Pauke nnd

Brautpaar nimmt alsdann auf zwei prächtig dekorirten
Fauteuils Platz von wo aus es die Glückwünſche der zahlreichen

äſte entgegennimmt wobei die Damen die Braut dreimal auf
Die Braut trägt eine prachtvolle Toilettejede Wange küſſen



und mir die wir nie dieſen Bauernwinkel verlaſſen habenſich noch nicht gewagt zu haben denn ſie hatte ein ſchwarz
ſeidenes Tuch um den Kopf gebunden unter dem runden Kinn
in einen zierlichen Knoten geſchlungen

Stefan ſah ſie mit großen Augen an Seit wann haſt du
dich ſo verwandelt und biſt ein Fräulein geworden fragte er
in höchftem Grade überraſcht

Seitdem ich in Preßburg war trag ich Sonntags und an
Fetertagen immer ſtädtiſche Kleider, verſetzte Hanka mit ge
ſchmeichelter Selbſtgefälligkeit denn ſie deutete ſein Staunen
zu ihren Gunſten

Du warſt in Preßburg Wann denn
Voriges Jahr Vater Gabor wollt ich ſollte ſtädtiſche

Manieren lernen doch da er mich nicht lange entbehren konnte
bin ich nur den Winter über geblieben

Jhr habt mir ja aber nie ein Wort davon geſchrieben wie
von allem andern nicht, ſagte Stefan nicht ohne eine leiſe
Mißſtimmung

Wir wollten dich auch damit überraſchen, ſprach begütigend
Gabor weil wir glaubten daß es dich freuen würde Jch
hab einmal von einem verbannten Prinzen in meiner Jugend
geleſen dem derweil er in der Welt herumzieht gute Geiſter
ſein Reich in Ordnung halten ſo ſollt s auch mit dir ſein
Stefan

Der junge Mann aber dachte daß es der Ueberraſchungen
zu viel wären und daß er ohne ſie befriedigter geweſen wäre
er ſagte aber kein Wort bis ihn Hanka fragte ob ſie ihm
denn in dieſem KHleide nicht gefiele

Mir gefallen dieſe zuſammengepreßten Leiber nicht, ſprach
er in einer einfachen freimüthigen Weiſe dieſe vorn engen
jeden Schritt hindernden und hinten aufgebauſchten Kleider
Sie haben mir in der Stadt auch nicht gefallen und ich hab
immer mit ſtiller Freude an unſere Bauernmädchen hier in
ihren kurzen flatternden Röcken unbeengten Miedern zier
lichen Kopf und Halstüchern gedacht Es iſt mir ordentlich
ar unis Herz geworden als ich die erſte Dirne zu Geſichte
ekam

Der Stefan denkt doch in allen Dingen anders als wir,
ſagte der Vater mit leiſem mißbilligendem Kopfſchütteln

Und es iſt kaum zu glauben wenn man bedenkt daß er ſo
lange in der Welt geweſen ſo viel anderes geſehen und kennen
gelernt hat Der Bauer liegt ihm mehr im Blut als dir

Doch behalt nur deine Kleider Hankuska die dir ſo viel
Freude machen Wenn ſich die Leüte im Ort daran gewöhnt
haben ſo wird er es auch Dieſe haben überhaupt gar kein
ſolch Weſen davon gemacht denn einem Semany und was
dazu gehört iſt ſo manches erlaubt auch wiſſen ſie
daß du mehr als vermögend biſt und dir auch vieles geſtatten
kannſt Und der Stefan iſt glaub ich nur darum ſo ver

ſeſſen auf alles was früher war, fügte er wie ſcherzend
hinzu weil er es lange entbehrt hat Das wird ſich auch
geben Doch jetzt kommt zur Kirche Kinder ſonſt wird
es ſpät

Noch nie war es Stefan derart zum Bewußtſein gekommen
wie ſehr geehrt ſein Vater im Orte war Er war ja lange
auswärts geweſen und früher wohl zu jung um deſſen ſich
derart bewußt zu werden Als ſie durch die Straßen ſchritten
grüßte jeder zuerſt ſogar der Notar der an ihnen vorüber
kam lüftete mit beſonderer Hochachtung den Hut Bei der
Kirche wurde ihnen der Vortritt gelaſſen und als ſie herein
traten machten die Leute Platz um ſie zu ihren Sitzen die
am oberſten Ende ſich befanden gelangen zu laſſen Ja er
war geehrt ſein Vater wie kein zweiter im Orte
Nach dem Gottesdienſt ging der Richter ins Gemeindehaus
da einige kleine Angelegenheiten zu ordnen waren und zu
Drnn und Hanka geſellten ſich junge Burſchen aus dem

rte
Wie iſt s Stefan Semany Willſt du mit uns halten

wie in alter Zeit und kommſt du heut nachmittag zu Tanz
und Kegelſpiel oder ſind wir dir nicht mehr gut genug
weil du in der Welt geweſen biſt fragte einer von

ihnen
Was hat die Welt damit zu ſchaffen Jch bin der ich

war, verſetzte Stefan einfach
So biſt du anders als die Hanka Holug Seitdem ſie

die ſtädtiſchen Kleider trägt iſt ihr keiner mehr gut genug
a wagt ſich auch unſereiner nicht mehr an ſie beim Tanz
eran

Sie ſoll heut mit jedem tanzen, ſagte Stefan mit einem
ſchönen Lächeln Und nicht wahr Hanka mir zuliebe wirſt
du es thun

Fortſ folgt

Drei alte Jungkern
Roman von Detlef Stern

Fortſetzung

9 Kapitel

Emma machte am andern Morgen Abſchiedsbeſuche Tante
Klara hatte es für nöthig gehalten daß ſie zu Bürgermeiſters
und Kommerzienraths gehe ihr auch auf die Seele gebunden
Tante Betty und Fräulein Weber nicht zu vergeſſen Tante
Betty lag noch im Bette als Emma kam und war ſehr an

weißſeidene Brokatatlasrobe durchwebt mit Myrthenblüthen und
Blättern die Schuhe ſind von blauem Atlas Jm Haar trägt ſie
ein prachtvolles Brillantendiadem umgeben von kleinen weißen
und rothen Roſen

Nachdem die Beglückwünſchung vorbei iſt wird die Braut wieder
ins Damenzimmer geführt wo alsdann wie auch im Herrenſalon
Limonade arabiſch Gasusa Maſtika Schnaps Cognac Bier
Busa eine Art Torte Bisquit und Cigaretten herumgereicht

werden Jn einem andern Zimmer welches zwiſchen dem Damen
und Herrenſalon liegt trägt ein Sänger arabiſche und türkische
Lieder vor welche wenngleich deren Melodie eine ziemlich monotone
iſt doch eine gewiſſe lyriſche Bedeutung in ſich faſſen und mehr oder
weniger ergreifend wirken

Gegen 11 Uhr nachts iſt die Feier zu Ende wozu der Sänger
durch ſein Entfernen das Zeichen giebt Beim Weggehen der
Gäſte ſpielt die Muſik wieder dieſelben Weiſen wie beim em

Titeratur und Kunſt

Der Helfenſteiner Ein Sang aus dem Bauernkriege
von Joſef Lauff Köln und Leipzig 1889 Verlag von Albert
Ahn Eine der letzten poetiſchen Blüthen welche das geſchiedene
Jahr auf den Büchertiſch gelegt hat aber ſicherlich eine der
ſchönſten iſt das vorliegends Epos das eine Epiſode aus dem

gegriffen von dem aufregenden Theaterabend aber ſie war
freundlich und theilnehmender als ſonſt und lobte ihre Nichte
wegen ihres guten Spiels Sie ſprach auch mit ihr über dieſe
und jene Wirthſchaftsangelegenheiten und wie ſie manches in
Grenwitz anders eingerichtet habe und rieth Emma es dabei
zu laſſen Das junge Mädchen war mit allem einverſtanden
dankte der Tante herzlich für das Opfer welches ſie gebracht

Bauernkriege 1525 behandelt nämlich den Tod des Grafen
Helferich von Helfenſtein auf der Burg Weinsberg der bekanntlich
von den rohen blutdürſtigen Bauern gefangen genommen und
dann durch die Spieße gejagt wurde Der Dichter führt uns bei
dem Thurmwart der Burg ein wo wir neben dem gräflichen
Schalksnarren auch die Tochter des Wärters Renate kennen
lernen die in der Dichtung eine hervorragende Rolle ſpielt Sie
befreit den Grafen Helfenſtein aus der Gefangenſchaft in die er
bei dem verſuchten Ueberfall einiger Kaufleute aus Heilbronn
gerathen war zum Dank dafür verführt ſie der Graf und bereitet
ihr dann eine ſichere Unterkunft im Kloſter Lichtenſtern Hier
lernt der Graf Margarete die illegitime Tochter des Kaiſers
Maximilian I kennen vermählt ſich mit ihr und treibt dadurch
die bethörte und vergeſſene Renate zur Rache ſodaß ſie ſich den
aufrühreriſchen Bauern anſchließt und dieſe ermuthigt dem
Grafen ein grauſames Ende zu bereiten So einfach dieſer Ent
wurf der Dichtung iſt ſo hat ihn der Dichter doch mit reichem
Leben ausgeſtattet und die einzelnen Begebenheiten mit poetiſcher
Kraft zu lebensvollen Gemälden geſtaltet Jhm ſind die Lokali
täten die Sagen Sitten und Gebräuche Schwabens kurz alles
was die Grundlage des Gedichts bildet ſtets gegenwärtig ſo daß
dem Leſer alles mit der größten Anſchaulichkeit entgegentritt
Die Sprache des Dichters iſt rein und poetiſch ſchön mag er in
ungebundenen oder gebundenen Verſen reden ja in den letzteren
iſt ſein poetiſcher Ausdruck oft gerade bewundernswerth und die
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dann hinauf lein Weber Jhre Hoffnuna Wie tn täuſchte ſie W den e
Examen zu den weiteren Verlauf des
und dann eine Menge guter Rathſchläge für die Pflege

kranken Mutter in Empfang zu nehmen d ſprach
ſogar die t aus nächſtens einige

uszukommen
war froh als ſie endlich entwiſchen konnte um zu

Tinag zu eilen mit der ſie über den geſtrigen Abend eine
Plauderei zu haben hoffte aber auch hier wurde

enttäuſcht Tina behandelte ſie mit faſt ungezogener Zurück
und die Kommerzienräthin umgab ſich mit ſo unnah
ürde daß Emma verwirrt und verletzt den Beſuch

abkürzte Nicht viel beſſer erging es ihr bei der Burgermeiſterin
und z nachdenklich und betrübt ſchlug das junge Mädchen
den zu Klara Waldows Hauſe ein

Plötzlich hörte ſie hinter ſich einen leichten Schritt und ſah
überholt von dem jungen Dragoner Offizier der ſie am
nd vorher beſonders ausgezeichnet hatte Er legte grüßend

ſeine Hand an den Helm und ſeine übermüthig ſchelmiſchen
Augen lächelten Emmchen vertraulich zu Sie wurde ſehr roth
und verlegen zurück Dann plötzlich bückte ſie ſich und
hob einen Gegenſtand auf der dem Vorübereilenden entfallen
war Es war ein feiner Stift aus einem Notizbuch mit
Elfenbeinſtiel und einem goldenen Knopf Jn demſelben Augen
blicke hatte der Offizier ſeinen Verluſt bemerkt kehrte um und
ſah ſein Eigenthum in Emma s Händen

Emma wurde noch rother als zuvor und hätte den Stift
r wieder u re aber ſie faßte ſich hielt ihn ſeinem
genthümer hin und ſagte Jch ſah ihn fallen und da

Da waren Sie ſo gütig mir mein Eigenthum zu retten,
unterbrach ſie der junge Mann Das war wirklich zu liebens
würdig mein gnädiges Fräulein ich werde vieſen Stift von
heute an als meinen koſtbarſten Schatz bewahren

Guten Morgen Fräulein Emma, tönte es von der andern
Seite Es war Reichhardts Stimme und das junge Mädchen
ſah ſich ſchnell um Sie hätte in die Erde ſinken mögen Da

g er der Doktor mit einem ſpöttiſchen Lächeln in den ſonſt
o guten Augen vorüber gewiß hatte er geſehen wie ſie den

Stift aufhob und nun gar der Lieutenant an ihrer Seite
der nicht weichen wollte und vom Theater und vom Balle
ſchwatzte Die Häuſer fingen an ſich vor Emmchens Augen
zu drehen ſie dachte nur noch an eins wie ſie ſich von dem
Begleiter in Uniform losmachen könne und faſt weinend ſagte
ſie mit einer haſtigen Verbeugung ein Auftrag der Tante rufe
ſie in jenen Laden und wie der Blitz verſchwand ſie in einer
Eiſenwaarenhandlung Der Lieutenant ſah ihr überraſcht
nach weilte noch einen Augenblick an dem keineswegs eleganten
Schaufenſter des Ladens ſuchte vergebens z erſpähen welche
Eiſenwaare das junge Mädchen dort wohl erhandeln könnte
und ſetzte als dar nicht wieder erſchien ſeinen Weg fort

Emma hielt ſich ſo lange wie möglich auf wählte und
wählte zwiſchen großen und kleinen Nägeln hatte endlich ein

Packet zuſammen und ſpäbe dann ſorgfältig aus der

e ob die Straße frei ſe

lückliche Verwendung alterthümlicher Wörter und Ausdrücke aushen Volksleben trägt dazu bei den Leſer im Geiſte mitten in die

S hineinzuverſetzen in welcher die Ereigniſſe ſich abwickelnrotz des Ernſtee der durch die ganze Dichtung weht begegnen

wir an dazu eigen Stellen auch einem friſchen Kann der
dann die ſeelenvolle Tiefe der ernſteren Partien deſto kräftiger
hervortreten läßt Von der Mode der Neuzeit den epiſchen Gang
durch Einſchiebungen von langen Reihen lyriſcher Gedichte zu
unterbrechen hat ſich der Dichter fern gehalten Zwar bekundet
auch er durch wenige eingeſchaltete Spielmannslieder ſein lyriſches
Talent aber dieſelben thun der künſtleriſchen Geſtalt des ganzen
Epos nicht den mindeſten Abbruch ja auf den Leſer wirken
dieſelben als ſogenannte Ruhepunkte ſehr angenehm und am
allerwenigſten unterbrechen ſie das lebendige Vorwärtsſchreiten
der Handlung Alles in allem haben wir in Joſef Lauff einen
jüngeren Dichter mit edlem Streben und darum ſicherem Erfolge
vor uns und Freunde der Scheffel ſchen und Jul Wolff ſchen

uſe werden auch das obige Epos nur mit Befriedigung aus

nd legen Franz BrümmerDie von dem geſchätzten Kenner der deutſchen Sprache Prof
D Daniel Sanders in Altſtrelitz herausgegebene Zeitſchrift
für die deutſche Sprache erſetzt den Deutſchen gewiſſer
maßen eine beſondere Akademie ihrer Mutterſprache Sie iſt bei

8 Hefte des 2 Jahrganges angekommen und fährt fort die
eiſe der Gebildeten Deutſchlands um ſich zu ſammeln denen

Erleichtert athmete ſie auf

als keine blaue Uniform mehr ſichtbar war und wie ein Pfeil
davonſtürzend legte ſie ſchnell die kurze Strecke bis nachhanſe
urück Jhre Verwirrung als ſie Klara begrüßte war ſo
ichtlich daß dieſe betroffen fragte Was hat es gegeben
Emmchen

Emma fiel der Fragenden um den Hals und ſchluchzte zum
Herzbrechen

Aber Emma was iſt denn
O ich habe etwas ſo Dummes gemacht Tante Klara

etwas ſo Dummes
Und nun erzählte ſie wie es zugegangen

Ja Emma das war übereilt du hätteſt thun müſſen als
ſäheſt du den fallenden Stift nicht

Das ſagte ich mir ſobald ich ihn in der Hand hatte aberich bin es vonhauſe her ſo gewohnt mich nach allem zu bücken

was andere fallen laſſen daß ich es auch diesmal ganz
mechaniſch that und hernach erſt gewahrte daß man bisweilen
einen Unterſchied zu machen habe

Klara mußte lachen Fahre immerhin fort dich für andere
zu bücken liebes Emmchen das ſteht der Jugend ſehr
wohl an aber für einen Dragonerlieutenant thue es nicht
wieder

O gewiß nie nie wieder ich habe an dem einen Male
genug Was wird nur Doktor Reichhardt von mir denken
Wenn der es nur nicht geſehen hätte

Wenn es niemand ſonſt geſehen hat ſo magſt du ruhig
ſein der Doktor iſt ein ſehr milder Richter
di r ihm wie es gekommen iſt Tante Klara ich bitte

ich
Gewiß werde ich es ihm ſagen beruhige dich nur

Am Nachmittage kam der Wagen und holte das junge
Mädchen ab Die Nachricht welche der Kutſcher mitbrachte
war keine erfreuliche Fran Paulſen war wieder kränker und
verlangte den Arzt Doktor Reichhardt war zu anderen
Patienten auf das Land geritten und Emma unruhig nachhauſe
zu kommen wollte ſeine Rückkehr nicht abwarten

Jch ſende ihn ſobald er heimkommt, verſicherte Klara
und nickte dem jungen Mädchen zu welches bereits auf dem
Wagen ſaß und in der Angſt um die kranke Mutter jeden
Gedanken an die Zerſtreuungen welche ſie hinter ſich ließ
verbaunt hatte

Emma fand die Mutter in einem traurigen Zuſtande Ein
Schlaganfall hatte die eine Seite halb gelähmt und auch die
Zunge verſagte zuweilen plötzlich den Dienſt Die Kranke
welche nie ſehr freundlich und geduldig geweſen war wurde
erbitterter und unzufriedener denn je Herr Paulſen ging mit
forgeuſchwerer Stirn im Hauſe umher die ſchlecht geleiteten
Dienſtboten entzogen ſich ihren Pflichten ſo viel wie möglich
Emma war rath und faſſungslos und ſo ſchien es ihr eine
Erlöſung als ſpät abends die Dunkelheit war längſt
hereingebrochen Fräulein Weber den unvermeidlichen Plagid
über die linke Schulter geſchlagen den großen Stockſchirm in
der Hand auf der Schwelle des Krankenzimmers erſchien

Du hätteſt klug gethan, ſagte ſie nach der erſten Be
grüßung wenn du mich auf deinem Wagen mitgenommen

an der Reinigung und Veredelung der Mutterſprache an ihrer
Befreiung von in die Jrre gehenden grammatiſchen Wendungen
und von fremden Beſtandtheilen liegt Für den aus Beruf ſich
mit der deutſchen Sprache Beſchäftigenden iſt die Zeitſchrift eine
Quelle reicher Auregung ſie iſt ihm ein Spiegel der ihn die
Möängel ſeines Sprachverſtändniſſes erkennen lehrt Jm zweiten
Jahrgange haben Bruchſtücke aus Goethe Fichte Chamiſſo Tieck

ſchokke Auerbach Schubart u ferner aus Herzog Ernſts
enkwürdigkeiten den Rahmen gegeben in den der Herausgeber

ſeine Erläuterungen und Anmerkungen zur beſſeren Erkenntniß
der Mutterprache kleidet Von ſonſtigen Aufſſätzen wollen wir
unr die über die Bedeutung der Verhältnißwörter neben den
perſönlichen Fürwörtern und über Mißkennen und Verkennen
und andere ſinnverwandte Zuſammenſetzungen mit den Vorſilben
miß und ver erwähnen Der torgauer Poſtdirektor Raab

hat Plaudereien über die Aſchenbrödel der deutſchen Sprache und
über die Frage Was iſt klaſſiſch beigeſteuert Die Kleinen
Mittheilungen und der Briefkaſten enthalten ein buntes Allerlei
von ſprachlichen Auskünften Die in Monatsheften bei der Ham
burger Verlagsanſtalt G vorm J F Richter erſcheinende
Zeitſchrift koſtet vierteljährlich 3 M BNeueſte Erfindungen und Erfahrungen auf den
Gebieten der praktiſchen Technik der Gewerbe Jnduſtrie Chemie
der Land und Hauswirthſchaft 2c A Hartleben s Verlag in
Wien Jährlich 13 Hefte 7 M 50 Pfg Einzelne Hefte 60 Pfg
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dann wäre ich gleich zur Hand geweſen und hätte nicht den
ganzen Weg zu Fuß zu machen brauchen aber die Jugend
hat keine Ueberlegung Es iſt ein Zufall daß ich in der
Apotheke von dem Unglück hier hörte und da ich weiß welch
ein Kind du biſt und daß auf deine Tante in ſchwierigen
Fällen nicht zu rechnen iſt da habe ich mich gleich aufgemacht
Jſt der Doktor ſchon hier geweſen

Emma deren anfängliches Freudegefühl durch Fräulein
Weber s Rede ſehr gedämpft worden war verneinte Jn dem
ſelben Augenblicke ſchlug der Hund an und man hörte den
Galopp eines Pferdes

Er iſt es, ſagte Fräulein Charlotte kurz Jetzt wird er
eine Unterſuchung vornehmen und es iſt gut wenn du hinaus
gehſt Emma Sie ſchob das junge kaum widerſtrebende
Mädchen aus der Thüre ſetzte ſich dann zu der Kranken und
ſprach zu derſelben in dem theilnehmenden gewinnenden Ton
der ihr bei ſolchen Gelegenheiten leicht zugebote ſtand

Reichhard mit Herrn Paulſen eintretend war ſehr über
raſcht das Fräulein bei der Kranken zu finden Sie ſchon
hier Fräulein Weber

Wie Sie ſehen ſtets auf dem Poſten Jetzt haben Sie
nur zu ſagen was geſchehen ſoll und können ſicher ſein daß
es auf s pünktlichſte ausgeführt wird

Der Doktor nahm eine Unterſuchung vor und ſagte daß
für den Augenblick nichts geſchehen könne daß man ſpäter
vielleicht Elektriſirungen verſuchen wolle daß zunächſt nur
große Ruhe nöthig ſei und daß man verſuchen ſolle die
Kranke ſo viel wie möglich zu erheitern und zu zerſtreuen

Fräulein Charlotte ſah etwas enttäuſcht aus Jhr ſtets
auf eingreifende Thätigkeit gerichteter Sinn ſah nichts Ver
lockendes in dem Stillſitzen im Krankenzimmer Sie nahm
ſich aber doch vor ihr Beſtes zu thun und ſoviel wie möglich
zur Erheiterung der Leidenden beizutragen ließ es ſich auch
nicht nehmen ſich für dieſe Nacht wenigſtens im Kranken
zimmer zu etabliren um auf den erſten Ruf zur Hand zu
ſein Der Doktor wollte nicht bleiben er hatte ſein Pferd
vor der Thüre warten laſſen und ritt nach einer kurzen Rück
ſprache mit Herrn Paulſen wieder davon Emma ſpähte ihm
aus dem geöffneten Fenſter nach Sie hätte ihm ſo gerne
gute Nacht geſagt aber ſie dachte an ſein ſpöttiſches Lächeln
von heute morgen und wagte nicht ſich zu zeigen

Es begannen nun trübe leidvolle Tage in Grenwitz Die
Kranke war durch nichts zu erheitern Sie klagte Gott und
die Menſchen an wegen ihres unverſchuldeten Leidens und
ließ ihre üble Laune beſonders an Emma aus

Fräulein Weber die nicht imſtande war ihren Thätigkeits
trieb zu zügeln fing bald an ſich um die Wirthſchaft zu
kümmern entdeckte unzählige Mißbränuche und hatte ſich bald
bei der Wirthſchafterin und dem übrigen Dienſtperſonal ſo
unbeliebt gemacht daß man anfing ihr allerlei kleine Streiche
zu ſpielen Herr Paulſen obgleich er einſah daß Fräulein
Charlotte in den meiſten Fällen recht hatte hätte es doch in
dieſer Zeit lieber geſehen wenn Schäden die er ſelbſt nicht
imſtande war zu beſſern unaufgedeckt geblieben und wenigſtens
der Friede erhalten wäre Er wünſchte innerlich das Fräu

lein möge ihre Einmiſchun eben und zur Stadtkehren t Wange ber chließlich alle lten
ogar die Kranke welche ſich durch des Fräuleins ſalbungsvolle
inweiſungen auf ein beſſeres Leben im Jenſeits mehr auf

und beunruhigt als getröſtet r
rer achte dieſem allgemeinenEin Brief den Charlotte erhielt

Wunſche Erfüllung Jch ſehe daß ich für den Augenblick
nicht ſehr viel hier nützen kann, ſagte ſie nach der Durchſicht
dieſes Briefes zu der Kranken eine andere dringenderePflicht ruft mich So verlaſſe ich Sie um wenn es nöthig
iſt mit Freuden wieder zurückzukehren

Mit einem Gefühl von Erleichterung ließ Herr Paulſen
den Wagen anſpannen und Charlotte auf ihre Bitte nicht
nach ſondern nach einem kleinen etwas ferner gelegenen
Städtchen fahren welches noch mit in den Wohlthätigkeits
diſtrikk des Fräuleins gehörte Sie hatte ſich dort der
Familie eines heruntergekommenen Kaufmanns angenommen
für welche ſie bereits Sammlungen ins Werk geſetzt und
welcher ſie aus eigenen Mitteln eine monatliche Unterſtützung

ewährten Die Familie verehrte ſie wie eine rettende Gottheit und

der Mann beſonders eine ſchwache lenkſame Natur der in
ihr alle Eigenſchaften vereint fand die ihm fehlten widmete
ihr eine leidenſchaftliche Ergebenheit welche ihr ſchmeichelte
und ſie zu jedem Opfer bereit machte Der Brief welchen
ſie empfing hatte ihr eine ſchwere Krankheit dieſes Mannes
gemeldet und die Bitte der Frau ausgeſprochen de er
bald ſelbſt zu kommen da ihr Mann nicht ruhig ſterben

rn ohne ſeine Wohlthäterin noch einmal geſehen zu
aben
Fräulein Charlotte war durch dieſe Nachricht mehr be

unruhigt als ſie es ſich ſelbſt geſtehen wollte Ein Wohl
thätigkeitsobjekt welches ihr ſo viele Befriedigung gewährte
wie Kaufmann Walter war ihr natürlich ans Herz gewachſen
und ſie wünſchte nicht es ſobald zu verlieren Sie fand den
Mann ſehr ſchwach und bleich im Bette aber ihr geübter
Blick erkannte ſogleich daß eigentliche Lebensgefahr nicht vor
handen ſei Ja ſie bemerkte ſogar mit Genugthuung daß
ihre Ankunft eine ſofortige Wandlung in dem lethargiſchen
Zuſtande ihres Schützlings hervorrief Sein blaſſes Geſicht
zeigte eine freudige Verklärung ſeine abgemagerten Hände
faßten die ihren und wollten ſie nicht wieder loslaſſen ſeine
blutloſen Lippen ſtammelten Segenswünſche und ſprachen es
aus wie glücklich er ſei ſie in ſeiner Nähe zu wiſſen

Sie blieb einige Tage in der ärmlichen Wohnung und er
lebte eine merkliche Beſſerung des Patienten aber ſie konnte
nicht immer bleiben Der Umzugstermin rückte heran
Fräulein Paulſen wollte die Wohnung verlaſſen ein anderer
Miether hatte ſich nicht gefunden Charlotte konnte das Haus
nicht allein laſſen Da kam ihr ein rettender Gedanke

Lieber Walter, ſagte ſie eines Morgens ich muß fort
um mein Haus zu beſtellen Aber ſeien Sie ruhig, fuhr
ſie fort als er erſchrocken ihre Hand faßte ich habe meinen
Plan der zu Jhrer völligen Wiederherſtellung führen wird
Die untere Wohnung meines Hauſes wird leer ſobald Sie

s msu eanaaaaaac AAÄriacaeaeeeeeee nVon dieſer gediegenen gewerblich techniſchen Zeitſchrift erſchien
ſoeben das erſte Heft ihres VI Jahrganges das wie gewöhnlich
einen Reichthum an nützlichen und wichtigen Belehrungen jeder
Art für Gewerbetreibende und Techniker enthält Eine geſchickt
redigirte Ueberſicht der neueſten Fortſchritte auf allen Gebieten
menſchlicher Thätigkeit läßt die Zeitſchrift für jedermann lehrreich
und anregend erſcheinen und machen wir beſonders Freunde der
techniſchen Gewerbe auf die werthvolle Lektüre aufmerkſam Die
Redaktion vermittelt auch in geſchickteſter Weiſe den Verkehr ihrer
ahlreichen Leſer durch einen in jedem Falle Auskunft gebenden
Fragekaſten durch Beſprechung neuer Patente literariſcher Er
ſcheinungen 2c Zahlreiche Jlluſtrationen bilden eine Hauptzier
der in jeder Hinſicht vortrefflichen Zeitſchrift

Jm Verlage von Hermann Beyer Söhne ſind ſoeben
erſchienen 1 Drei Kaiſer Reden zum 22 März
15 Juni 27 Januar von Rektor Dre Wohlrabe 2 Feſt
reden Eine Sammlung von Anſprachen zur Feier nationaler
Gedenktage und anderer Feſtlichkeiten in Schulen und Vereinen
Heft 1 in zweiter Auflage 75 S Preis 60 Pf Heft II 90 S
Preis 80 Pf enthaltend Beiträge u a von Schuldirektor Richter
Leipzig Rektor Wohlrabe Halle Seminar Direktor Joh Müller
Bautzen P Kriebitzſch Halberſtadt Die drei Schriften bieten ein
gediegenes Material insb ſondere für die Feier des Geburtstages
Kaiſer Wilhelm II und der Gedenktage für die beiden erſten
deutſchen Kaiſer
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Ein literariſches Organ für wiſſenſchaftliche Unterhaltung
giebt jetzt die rührige Verlagsbuchhandlung A Hartleben Wien
und Leipzig heraus Sie hat uns das erſte Heft einer neuen
glänzend illuſtrirten und vornehm ausgeſtatteten Halbmonatſchrift
welche ſich Der Stein der Weiſen nennt überſandt welche
das Schöne Lehrreiche und Unterhaltende in reicher Fülle enthältt
unterſtützt von zahlreichen ausgezeichneten Jlluſtrationen Wir
ſehen das Rieſenfernrohr der wiener Sternwarte und werden in
die Kunſt eingeweiht wie man die Oberfläche des Mondes
photographiſch aufnimmt Jn einem anderen Artikel lernen wir
das Leben kennen welches vor dreitauſend Jahren die Pfahl
baubewobner führten in einem dritten Aufſatze plaudert uns ein
gewandter Fenilletoniſt über die innere Einrichtung des Orient
Expreßzuges vor Wir machen auch einen Blick in die Abgründe
des Meeres und beobachten das Leben und Treiben der Auſter

rei kleine Avtikel ergänzen auf höchſt lehrreiche und amüfante
eiſe den Jnhalt dieſes Heftes dem außerdem feine Kunſt

beilagen zu beſonderem Schmucke gereichen Jedes Heft koſtet
50 Pf Die Zeitſchrift wird von einem auf populär wiſſenſchaft
lichem Gebiete bewährten Schriftſteller Hrn A v Schweiger
Lerchenfeld redigirt

Die Deutſche Genoſſenſchaft von welcher uns die
erſte Nummer des zweiten Jahrgangs vorliegt hat in der kurzen
Zeit ihres Beſtehens in genoſſenſchaftlichen wie juriſtiſchen Kreiſen
vielfachen Anklang und große Verbreitung gefunden Dieſelbe
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edeln kommen Sied um üe e ſo lange bis Sieund beſuchen mich auf drei vier

den Kindern leibt hieru ſind Jhre Frau mit den
Kinder können die Schule nicht verſäumen und ſchaffen

uns auch zu viel Unruhe Nur wenn Sie eine Weile ganz
beiter und ſorglos leben können werden Körper und Geiſt die
nöthige Spannkraft wieder erlangen deren Sie zu fernerer
Thätigkeit ſo ſehr bedürfen

r blaſſe Geſicht des Mannes leuchtete auf er küßte ihre
nde

O nehmen Sie mich gleich mit
ſchon jetzt fabren

Nein noch nicht, ſagte Charlotte entſchieden ich muß
erſt meine Einrichtungen treffen halten Sie ſich wacker dann
mögen Sie in zwei bis drei Wochen nachkommen

Jortſ folgt

ich glaube ich könnte

Tand und Hausvirthlchakt
Das Kochen der Fiſche in Fett Friture

Ueber dieſe Art der Zubereitung von Fiſchen entnehmen wir
den Mittheilungen des Fiſcherei Vereins für die Provinz
Sachſen und das Herzogthum Anhalt folgende intereſſante
Abhandlung

Waſſer erhitzt ſich beim Kochen in offenen oder doch nicht
hermettiſch verſchloſſenen Gefäßen bekanntlich nicht über 1000
und ſelbſt die lebhafteſte Feuerung iſt nicht imſtande dieſe
Temperatur um das geringſte zu erhöhen Dagegen erreichen
Fette beim Kochen eine Temperatur von etwa 3000 C und
die hineingeworfenen Fiſche umgeben ſich daher ſofort mit einer
Kruſte die ebenſowenig das Eindringen von Fett in das Fleiſch
wie das Entweichen des Saftes geſtattet und unter welcher ſie
v ar werdenDi Srliure iſt eine der ſchnellſten und billigſten Zubereitungs

weiſen die jedoch in der bürgerlichen Küche Deutſch
lands ſo unbekannt iſt daß es nicht einmal einen
deutſchen Namen dafür giebt während in England

ankreich und Jtalien der in Fett gekochte Fiſch zu den
iebteſten Gerichten auch der ärmeren Bevölkerung gehört
Die Bereitung des Fettes Die Butter welche bei

uns zum Braten von Fiſchen Fleiſch c allgemein gebräuchlich
iſt kann zur Friture nicht verwendet werden friſch iſt ſie
wegen des durch ihren Waſſergehalt bedingten Schäumens ganz
und gar ungeeignet aber auch mehrfach umgeſchmolzene Butter
iſt nicht zu empfehlen da ſie bei wiederholter längerer Er
hitzung durch Verbrennung der in ihr noch enthaltenen Käſe
theilchen ſich ſchwärzt und bitter wird Rindertalg iſt zur
Bereitung der Friture am allergeeignetſten doch kann auch

ammeltalg nachdem ihm durch längeres Kochen in
eilch der eigenthümliche Geruch entzogen iſt und Schmalz

angewandt werden
Rindertalg gereinigter Hammeltalg oder Nierenfett wird

klein geſchnitten in einem tiefen Kochgeſchirr mit Waſſer aufs
Feuer geſetzt und ſo lange gekocht bis das Waſſer verdampft
alles Fett ausgebraten und die Grieben hart und braun
geworden ſind Nach dem Verdunſten des Waſſers muß
natürlich öfter umgerührt werden um ein Anbrennen zu ver
hindern Das klare Fett wird dann durch ein Seihtuch ge
goſſen und iſt nachdem es längere Zeit warm geſtanden hat
und von dem trüben Bodenſatz abgezogen iſt zum Gebrauch
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hat wie wir mehrfach in dieſem Blatte hervorzuheben Veranlaſſung
hatten in der That ſeit ihrer Begründung allen genoſſenſchaft
lichen Fragen die eingehendſte Beachtung geſchenkt und hierdurch
namentlich zum Verſländniß und zur Förderung der zur Be
rathung ſtehenden Genoſſenſchaftsgeſetzgebung beigetragen Mit
dem neuen Jahre hat wie uns mitgetheilt wird wiederum eine
namhafte Vermehrung der Abonnentenzahl ſtattgefunden Der
Preis der Zeitſchrift bleibt trotz des reichhaltigen Materials im
neuen Jahre der gleiche 4 M pro Jahr wozu ſie ſowohl von
der Poſt als auch von jeder Buchhandlung und der Verlags
handlung J J Heine s h Berlin Potsdamerſtr 29 direkt
bezogen werden kann Genoſſenſchaften erhalten bei Bezug von
10 Exemplaren durch weitere Preisermäßigung eine Vergünſtigung

Die volksthümliche Beliebtheit der Neuen Muſ ins
Verlag von Karl Grüninger Stuttgart in allen muſikaliſchen

Kreiſen iſt der der Gartenlaube vergleichbar und dies darf nicht
Wunder nehmen bei der wohlthuenden Friſche und Fülle des
allgemein verſtändlich gehaltenen Jnhalts der zahlreichen ſpiel
baren melodiöſen Klavierſtücke leicht ſangbaren Lieder und vor
allem bei dem beiſpiellos billigen Preiſe von 80 Pf vierteljährlich
Vor uns liegt der eben erſchienene IV Quartalband Oktober
Dezember des 1888 er Jahrgangs derſelbe bringt in bunter
Reihenfolge Biographien und Porträts en Komponiſten
und Künſtler unterhaltende und belehrende Aufſätze von Prof
Scharfe De A Reißmann Prof v Schafhäutl A Moszkowski

fertig Es iſt aber zu empfehlen daſſelbe noch einmal mit
Waſſer zu kochen

Noch beſſer iſt folgende Zubereitung Das klein geſchnittene
Fett wird eine Viertelſtunde lang mit Waſſer gekocht dann
herausgenommen in einer porzellanenen Reibſchale mit Waſſer
zerquetſcht nochmals mit Waſſer eine halbe bis ganze Stunde
gekocht und mit dem Waſſer heiß durch ein Seihtuch gegoſſen
Nach dem Erkalten wird das auf dem Waſſer ſchwimmende
Fett abgehoben getrocknet und nochmals umgeſchmolzen um
das etwa noch daran haftende Waſſer zu entfernen Jn der
ſelben Weiſe wird auch Schweinefett behandelt

Zum Gebrauch wird ein tiefes eiſernes innen gut ver
zinntes Kochgeſchirr von emaillirtem Geſchirr pflegt bei der
hohen Temperatur die Glaſur leicht abzuſpringen mit dem
geſchmolzenen Fett ſoweit gefüllt daß die Fiſche oder Fiſchſtücke
darin vollſtändig unterſinken können Das Fett wird nun ins
Kochen gebracht wobei es nicht aufwallt ſondern einen dünnen
bläulichen Rauch aufſteigen läßt ſobald dieſer ſichtbar wird
oder ein Waſſertropfen den man auf das Fett fallen läßt ſich
kniſternd ſchnell verflüchtigt iſt die erforderliche Hitze erreicht
man kann das auch daran erkennen daß ein eingetauchter Fiſch
ſchwanz in einem Augenblick braun und kroß wird

Der wie gewöhnlich vorbereitete Fiſch wird ganz oder in
Stücken in die Friture gebracht nachdem er vorher forgfältig
abgetrocknet leicht mit Mehl eingeſtreut oder nach Beſtreichen
mit geſchlagenem Ei in Weißbrotkrumen gewälzt iſt die mit
der Hand etwas angedrückt werden Die Stücke müſſen
allmälig nach einander eingelegt werden ſo daß ſie ſich anfaugs
nicht berühren Legt man zu große Maſſen auf einmal in das
Fett ſo wird daſſelbe zu ſehr abgekühlt und muß durch An
fachen des Feuers ſchnell wieder erhitzt werden Sobald das
Entweichen von Waſſerdampf aus einem Fiſchſtücke aufhört
ſieht man dieſes ſich bräunen und an die Oberfläche aufſteigen
iſt die Farbe ſchön gelbbraun geworden ſo wird es mit einem
Schaumlöffel herausgenommen auf ein heißes Porzellanſieb
elegt und beiderſeits mit fein gepulvertem Salz beſtreut
ach dem Abtrocknen muß der Fiſch auf eine ſehr heiße

Schüſſel gelegt und darf nicht zugedeckt werden da ſonſt die
Kruſte aufgeweicht wird

Kleine Fiſche wie Gründlinge Stinte Sprotten werden
vor dem Einlegen in das kochende Fett erſt in Mehl gewälzt
ſie ſind für die Friture ganz beſonders geeignet und werden ſo

Ernſt Pasqué L Erbach Max v Flotow A Niggli Schulte
vom Brühl Ed Bormann Klavierſſücke von Nikolai v Wilm
Thierfelder S Böttger Wehrle Rietz und Abeſſer ſowie zwei
weitere Bogen der als Gratisbeilage erſcheinenden illuſtrirten
Muſikgeſchichte von De A Swoboda die allem Anſchein nach ſich
zu einem populär wiſſenſchaftlichen Meiſterwerke geſtalten wird
Alle muſikaliſchen Familien ſeien wiederholt auf die weit verbreitete
und beliebte Neue Muſik Zeitung aufmerkſam gemacht

F Kaiſer Wilhelm II Das Leben unſeres Kaiſers und
Königs Deutſchlands Volk erzählt von Franz Thomas Mit vielen
Jlluſtrationen Düſſeldorf Felix Bägel 75 Pf Die vor
liegende Broſchüre iſt als Feſtgabe zu unſeres Kaiſers 30 Geburts
tag 27 Jan 1889 beſtimmt es iſt der erſte Geburtstag den
Wilhelm II auf dem Throne feiert Der Verfaſſer giebt hier
eine bis zum Schluß des Jahres 1888 fortgeführte Biographie
auch Auszüge aus den Reden und Erlaſſen des Kaiſers haben
Aufnahme gefunden

Unter dem Titel Deutſchlands Einigungskriege
1864 1871 giebt der bekannte Hiſtoriker Profeſſor Wilhelm
Müller in Tübingen Verlag von R Voigtländer in Leipzig
u wohlfeilem Preiſe 10 Lief à 50 Pf eine Geſammtdarſtellung
er der Gründung des Deutſchen Reiches voraufgegangenen drei

Kriege heraus
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kroß daß man ſie ohne weiteres mit Floſſen und Gräten ver
ſpeiſen kann Der Fiſch iſt wenn er aus der Friture kommt
an der Oberfläche vollkommen trocken es iſt auch keine Spur
von Fett in das Fleiſch eingedrungen welches dagegen ſeinen
vollen Saft konſervirt hat Die der Friture unterworfenen
Fiſche werden mit grüner Peterſilie garnirt die einen Augen
blick in das kochende Fett geworfen und dadurch hart geworden
iſt und es wird dazu friſche oder braune Butter und
Citronenſaft gegeben

Das zur Friture benutzte Fett läßt man abkühlen hiernach
wird es durch ein dichtes Seihtuch in den Vorrathstopf ge
goſſen Der Verbrauch iſt ein außerordentlich geringer und
daſſelbe Fett kann monatelang gebraucht werden ehe man
es durch Kochen mit Waſſer einmal wieder gründlich
gereinigt

Knunſtdünger Mühle
Von der Firma C Weber Comp in Artern iſt in vor

letzter Woche eine wichtige Erfindung zur Patentirung beim
Kaiſerl Patentamte eingereicht Dies iſt eine Mühle für Chili
ſalpeter Kainit und Karnallit
Es iſt dies die erſte gute Vorrichtung dieſe Düngerarten ſo
fein wie es unbedingt nöthig iſt zu zertheilen um den zarten

en die auf dem zu düngenden Acker ſtehen keinen Schaden
zu thun

Bis jetzt wurde der Dünger durch Zerſtampfen nur mangelhaft
zerkleinert dagegen kann ein Mann durch Drehen am Schwung
rade 120 bis 150 CEtr Chiliſalpeter ohne große Mühe in einem
Tage de tleiuern Auch für Oelkuchen iſt dieſe Mühle an
zuwenden

Fälſchungen von Kaffee und Thee
Zu den eingebürgertſten Genußmitteln der heutigen Zeit gehören Kaffee und Thee Jm Handel kommen die Kaffeebohnen

ganz und ungeröſtet ganz und geröſtet oder gemahlen und ge
röſtet vor

Der Kaffee iſt vielfachen Verfälſchungen unterworfen Nicht
ſelten wird er im rohen Zuſtande mit grobem Seeſand Quarz
grhae welcher ihm der Farbe nach ſehr ähnlich iſt vermengt
Rohe grüne Kaffeebohnen werden in beſonders dafür beſtehenden
Fabriken aus Thon plaſtiſch nachgebildet Dieſe ſehen den natür
lichen auf das überraſchendſte ähnlich und werden oft dem natür
lichen Kaffee in nicht unbeträchtlicher Menge zugemiſcht Die
ungebrannten Bohnen unterliegen vielfachen Färbungen von den
dazu verwandten Farben wird Chromgelb vorgezogen weil es
beſſer an den Bohnen haftet Auch durch Rollen der Kaffeebohnen
mit Bleikugeln in Fäſſern ſucht man denſelben eine dunklere
Nüance zu geben

Der weiteſte Spielraum für Betrügerei iſt beim Verkaufe ge
brannten und gemahlenen Kaffee s dargeboten

Auch gebrannte Kaffeebohnen werden künſtlich hergeſtellt theils
aus Thon mit gebranntem Zucker theils aus Mehlteig theils aus
ſchon ausgezogenem gebrannten Kaffee unter Zuſatz von Mehlteig
Gebrannter gemahlener Kaffee wird mit bereits gebrauchtem Kaffee

ſatz vermiſcht oder mit gebranntem Zucker und einer großen An
zahl von geröſteten und zerkleinerten Samen und Wurzeln der
verſchiedenſten Pflanzen Roggen und ſonſtigem Getreide Erbſen
Bohnen Dattelkernen Eicheln Sonnnenblumenſamen Cichorien
wurzel Rüben u ſ w Sogar gebrannte und pulveriſirte Thier
leber wurde als Verfälſchung von billigem Kaffee verwandt

Vom Thee unterſcheidet man zwei Hauptgruppen den ſchwarzen
und grünen Thee Alle entſtammen ein und derſelben Pflanze
und ſind die Unterſchiede nur vom Boden dem Alter der Blätter
und deren Behandlungsweiſe abhängig

Der Thee wird vielfach verfälſcht Schon in China wird der
ſelbe zum großen Theile ſeines feinſten Aromas beraubt die von
den Chineſen erſchöpften Blätter des verbrauchten Thee s werden
der zum Export beſtimmten Waare beigemiſcht Auch große
ruſſiſche Handelshäuſer ſollen bereits extrahirten Thee in den
Handel bringen Der Thee wird häufig gefärbt und die gefärbten
Blätter zum Theil mit Talk Speckſtein oder Porzellanerde be
ſtäubt um ihnen den manchen Theeſorten eigenen weißen Farben
anflug zu geben Man miſcht dem Thee auch die Blätter von
anderen Pflanzen bei z B Epheu Hollunder Erdbeerſtaude
Weißdorn Heckenroſe Weide Ulme Um dieſen die Aehnlichkeit
mit den Theeblättern zu geben müſſen dieſelben beſonders gefärbt
werden Faſt alle Fälſchungen werden ſchon am Thee ausgeführt
bevor derſelbe nach Deutſchland gelangt Die Chineſen betreiben
ſie in hohem Grade ſie ſollen ſogar allen zum Export beſtimmten
Thee färben und mit Gyps beſtreuen Die Verpackung des Thee s
l oder einer ſehr bleihaltigen Zinnfolie iſt geſundheits
gefährlich
Jn England wird der Thee und Kaffee an den Zollſtationen

einer chemiſchen Unterſuchung unterworfen und nur unverfälſchte

Waare in das Land gelaſſen n

Herſtellung von Weinkraut
Dieſes ſo allgemein beliebte Kraut kann man auf folgende Art

herſtellen indem man Weißkohl auf dem Hobel recht fein ſchneidet
mit Salz miſcht und recht feſt einſtampft Zwiſchen die einzelnen
Schichten werden unreife ſaure Aepfel und unreife Weinbeeren
gelegt Es müſſen aber feſte gute Früchte ſein nicht etwa an
gefaulte angefrorene welche das Kraut verderben würden Jſt
das Faß voll ſo wird es einige Tage an einen warmen Ort
geſtellt bis die ſich bildende Salzbrühe Lake überſteht Dann
wird es mit reinen Brettern Senkboden bedeckt und mit darauf
e Steinen beſchwert Nun muß dafür geſorgt werden daß
ie Salzbrühe immer überſtehend bleibt fehlt ſie ſo ergänzt man

dieſelbe durch abgekochtes und völlig erkaltetes Salzwaſſer Ein
Hauptaugenmerk iſt noch darauf zu richten daß das Faß in dem
das Kraut eingeſtampft wird recht ſauber iſt wenn dieſes
Wodtgt ird dann erhält ſich daſſelbe ſehr lange gut und wohl

meckend

Verwendung der Tomaten zu Marmelade
Die Benutzung der Tomaten oder Liebesäpfel für die Küche iſt

eine ausgiebige und auch wohl jeder Hausfrau bekannte weshalb
wir hier auch nicht näher auf die Verwendung derſelben zu Saucen
Puddings u dgl eingehen wollen ſondern nur ein Rezept zur
Herſtellung einer Marmelade aus Tomaten welche Art der Kon
ſervirung derſelben wohl noch nicht ſo bekannt ſein dürfte angeben
wollen Zu dieſem Zwecke werden die reifen Tomaten in der
Höhe der Saiſon alſo im Herbſte im Garten geſammelt oder
vom Obſthändler entnommen nur muß man darauf achten daß
ſie keinen Froſt erhalten haben da ſie dann geſchmacklos ſind
Die Früchte werden nun zuerſt ſauber gereinigt dann in eine
Kaſſerole oder in einen ſchmalen Topf gethan und mit kochendem
Waſſer übergoſſen ſodaß die Haut oder Schale leicht abgelöſt
werden kann Jſt dies geſchehen dann werden die Tomaten
ohne Waſſer mit dem erforderlichen Zucker auf jedes Pfund
Tomaten gehört ein Pfund Zucker in einen Einmachekeſſel gethan
Wenn nun das Ganze auf nicht zu ſtarkem Feuer zu zergehen
anfängt nehme man den Keſſel vom Feuer und füge noch auf je
drei Pfund 30 g Jngwer den Saft und die abgeriebene
Schale von drei Citronen hinzu Hierauf wird das Ganze wieder
auf das Feuer geſetzt und unter langſamem Kochen gutem ſtetigem
Umrühren damit ſich die Maſſe nicht an den Boden des Keſſels
ſetzt und fleißigem Abſchäumen bis zu einem dicken zähen Brei
eingekocht Nun wird die Marmelade noch warm in Gläſer ge
füllt und dicht zugebunden Auf dieſe Weiſe zubereitet hält ſie
ſich lange Zeit wohlſchmeckend und pikant und können wir den
Hausfrauen nur rathen einen Verſuch damit zu machen der gewiß
zu ihrer Zufriedenheit ausfallen wird

Kitt für Petroleumlampen
Ein Kitt der ſich beſonders dazu eignet Meſſingtheile an

Lampen zu befeſtigen läßt ſich verfertigen indem man drei Theile
Harz mit einem Theil cauſtiſcher Soda und fünf Theilen Waſſer
kocht Dieſer Kitt wird in e bis Stunden hart beſitzt große
Klebkraft und wird weder von Petroleum noch von der Hitze an
gegriffen und dürfte es ſich deshalb auch für andere Zwecke nützlich
erweiſen Häufig kommt es auch vor daß ſich bei Petroleum
lampen das Baſſin vom Fuße loslöſt und kann man daſſelbe auf
eine einfache und ſchnelle Weiſe wieder befeſtigen indem man ein
Stückchen Alaun in einem Blechlöffel über Kohlen ſchmilzt die
Flüſſigkeit in die Oeffnung der Lampe am Fuße wo das Baſſin
befeſtigt war gießt und das Glasbaſſin ſo ſchnell als möglich
hineindrückt Von der raſchen Ausführung des Verfahrens hängt
das Gelingen deſſelben ab Eine ſolche Kittung iſt ſehr haltbar
weshalb wir unſeren Leſern in vorkommenden Fällen nur zum
Verſuch mit derſelben rathen können da ſie ja auch nur mit
geringen Koſten verknüpft iſt

Waſſerdichter Anſtrich für Strohgeflechte e
Ein ſehr gutes und zweckmäßiges Verfahren um Strohgeflechte

Saſſer Theekiſten 2c waſſerdicht zu machen iſt in Rußland
hina und Japan in Gebrauch Es beſteht dieſes Verfahren

darin daß man die Gegenſtände mit einer dünnklebrigen Maſſe
beſtreicht welche man auf folgende Art herſtellt Man miſcht
unter vier Theile zu Staub gelöſchten Kalkes vier Theile von
vorher durch heftiges Schlagen defibrinirtem Blute und ſetzt dieſer
Miſchung noch etwas Alaun zu Mit dieſer Miſchung be
ſtreicht man die Gegenſtände je nach dem n Grade der
Waſſerdichtigkeit zwei bis dreimal Jn China z B werden in
dieſer Weiſe behandelte Strohkörbe beſonders zum Oeltransporte
verwendet woraus zu erſehen iſt daß der Anſtrich ein ſehr
dichter und haltbarer ſein muß und iſt ein Verſuch mit dieſem
billigen und leicht zu bereitenden Mittel zu empfehlen

m
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Kleine Mittheilungen
Jm Turnier der Berliner Schachgefellſchaf gewann am 4 Jan Hülſen

gegen Rembe Schallopp gegen Ahlhauſen ſ während Keidanski
v Scheve verlor Bezüglich der Partie Ahlhauſen Hülſen hob derLerſiand die in voriger Nummer mitgetheilte Entſcheidung des Turnierleiters

auf und gewährte eine Nachfriſt beſtimmend war hierbei das ausgeſprochene
Einverſtändniß beider Gegner ſowie die Erwägung daß eine Verſchleppung des

Partie Nr 228
Turwnierpartie geſpielt in der Berliner Schachgeſellſchaft am 4 Jan 1889
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Für die Redaktion verantwortlich J Dr A Borſt in Halle

Turniers nicht zu beſorgen iſt
Die von E Schallopp Albert Heyde und B Hülfſen herausgegebene

Schachwochenſchrift Brüderſchaft erſcheint mit dem neuen Jahre unter dem
Namen Dentſches Wochenſchach Verlag von Hacker Nieper Comp in
e Der Abonnementspreis beträgt für Deutſchland 9 M jährlich

V ahrsbezug zuläſſig
a

näthſel
Logogrivh

Von J B
Einſt war es jedes Bürgermädchen

n jener guten alten Zeit
etzt ſchafft ſie auf dem Land im Städtchen
er Wirihſchaft früh und ſpät geweiht

Jn Haus und Keller unten oben
Jſt ſie in ihrem Element

a bis zum Dache hoch da droben
iebt s keinen Raum den ſie nicht kennt

Da ſchwing ich ſchnell die Zauberruthe
Den Kopf verliert ſie und den Fuß
Und in der nämlichen Minute
Die Wandlung ſich vollziehen muß
Nun ſitzt ein Vogel in den Zweigen
g einem unſcheinbaren Kleid

s klingt ein Ton an s Ohr wir neigen
Uns einem Lied voll Seligkert

Charade
Von F M in Halle

J der erſten Silbe ſtellet ſich die Erdbahn dar im Kleinen
nd ihr Bild ſieht wohlgeformt man im Ozean erſcheinen

Bei den Oſtereiern gar ſieht man doppelt ihre Spuren
Wenn von außen man beſchaut und auch innen die Figuren
Drauf im ſchönen Schweizerland wird mit all den Vergeswieſen
Als der Berge Königin ung die Zweit und Dritte grüßen
Sucht die Letzte im Journal was die Mode bringt den SchönenUnd beim Schluß der Oper hört ſie aus dem Orcheſter tönen

Alles das iſt ſonderbar ſonder barer doch zu Zeiten
5 das Ganze wenn s ein Meuſch der voll Eigenthümlichkeiten

anch ein Künſtler ſchafft s mit Fleiß auch der Dichter und Gelehrte
Und des Handwerk s kun dge Hand uns daſſelbe oft beſcheerte
Allenthalben kommt es vor und ſo brauch ich s nicht zu leugnen
Daß man auch dies Räthſel hier als das Ganze kann bezeichnen

Räthſelhafte Jnſchrift
Von st

Sixtus Papa Vita Quirinale Roma neve
is Tiberim T sint
Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer
Des Haupträthſels Die vier Himmelsgegenden

Des Königszugs
Die Seele ſehnt ſich nach dem Himmel
zuerſt den ſie im Traum geſehn
und dann nach Roſen dann nach Frieden
wenn auch die Roſen ſtill verwehn
Und dann zuletzt wenn Liebe ſcheidet
hofft ſie mit thränendunklem Flehn
noch auf ein Wort ein Wort des Abſchieds
um ohne Haſt zu Grab zu gehn g

Nina Güthner

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S
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